
 

Anschrift 

Märkischer Turnerbund Brandenburg e.V. 

Haus des Sports, Olympischer Weg 7 

14471 Potsdam 

 

Verein 

Präsidentin B. Faber, Vizepr. K. Kreis, 

Finanzvorständin S. Klemm 

Vereinsregister Potsdam VR 147P 

 

Kommunikation 

Telefon: 0331 231806 -12/-13 

Mail: info@maerkischer-turnerbund.de 

web: www.maerkischer-turnerbund.de 

 

Bankverbindung 

Mittelbrandenburgische Sparkasse 

IBAN: DE33 1605 0000 3504 4066 49 

Steuer-Nr. 046/140/00320 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Brandenburger Turner mit starken Leistungen bei 

der Europameisterschaft in Zagreb 
Radomyr Stelmakh und Lucas Kochan vertreten den SC Cottbus im 

deutschen EM-Team – Davyd Alshanov überzeugt bei den Junioren 

 

Cottbus/Zagreb, 26. August 2026. Die Europameisterschaften im Gerätturnen 

männlich in Zagreb sind für die Brandenburger Turner mit starken Leistungen 

und wichtigen internationalen Erfahrungen zu Ende gegangen. Gleich drei 

Turner des SC Cottbus Turnen waren bei den kontinentalen Titelkämpfen für 

Deutschland am Start: Radomyr Stelmakh und Lucas Kochan bei den Männern 

sowie Nachwuchstalent Davyd Alshanov bei den Junioren. Damit unterstrich 

der Bundesstützpunkt Gerätturnen/Trampolinturnen Cottbus einmal mehr seine 

herausragende Bedeutung für den deutschen Turnsport. 

 

Die Europameisterschaften fanden vom 19. bis 23. August erstmals in der 

kroatischen Hauptstadt Zagreb statt. Männer und Junioren kämpften dabei in 

der Arena Zagreb um europäische Titel. 

 

Radomyr Stelmakh: Achter im Mehrkampf und im Reckfinale 

Besonders erfolgreich präsentierte sich Radomyr Stelmakh. Der 20-jährige 

Cottbuser ging als amtierender Deutscher Mehrkampfmeister in Zagreb an die 

Geräte. Bereits bei den Deutschen Meisterschaften im Juli hatte Stelmakh mit 

79,700 Punkten seinen ersten nationalen Mehrkampftitel gewonnen. Bei der 

Europameisterschaft bestätigte er seine starke Entwicklung und belegte im 

europäischen Mehrkampf den achten Platz. Damit war Stelmakh zugleich der 

bestplatzierte deutsche Turner im Mehrkampf. Zusätzlich qualifizierte er sich für 

das Reckfinale – ein eindrucksvoller Erfolg auf internationaler Bühne. 

 

Auch in der deutschen Mannschaft war Stelmakh eine wichtige Stütze und 

knackte dabei die 80 Punkte Marke. Auch Lucas unterstrich im Teamfinale am 

Boden, Pauschenpferd und Sprung, dass er ins Team gehört. Das deutsche 

Team erreichte im Mannschaftswettbewerb den fünften Platz. 

 

Lucas Kochan feiert internationales Comeback 

Für Lucas Kochan war die EM in Zagreb etwas ganz Besonderes. Nach 

mehreren verletzungsbedingten Rückschlägen seit 2024 kehrte der Cottbuser 

bei den Europameisterschaften auf die große internationale Bühne zurück. 

Zuletzt war er bei einer Europameisterschaft 2023 in Antalya dabei gewesen. 

Seine Nominierung für Zagreb war deshalb nicht nur sportlich, sondern auch 

persönlich ein wichtiger Schritt. Bei den Deutschen Meisterschaften hatte 

Kochan mit starken Leistungen auf sich aufmerksam gemacht und unter 

anderem die Silbermedaille am Boden gewonnen. 
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Gemeinsam mit Stelmakh bildete Kochan damit ein starkes Cottbuser Duo im 

deutschen Männerteam. Beide stehen exemplarisch für die Qualität und 

Kontinuität des Brandenburger Leistungssports im Gerätturnen. 

 

Davyd Alshanov: Starker Nachwuchs auf europäischer Bühne 

Auch im Nachwuchsbereich setzte der SC Cottbus in Zagreb ein 

Ausrufezeichen. Davyd Alshanov gehörte zum deutschen Junioren-Team und 

zeigte bei seiner Junioren-Europameisterschaft eine überzeugende Leistung. 

Gemeinsam mit seinen Teamkollegen erreichte der Lausitzer Sportschüler im 

Mannschaftswettbewerb den fünften Platz. Trotz einiger Fehler am 

Pauschenpferd und Barren bewies die deutsche Mannschaft Kampfgeist und 

hielt bis zum Ende zusammen. 

 

Besonders erfreulich: Alshanov qualifizierte sich als einziger deutscher Turner 

für das Junioren-Mehrkampffinale. Nach der Qualifikation lag der Cottbuser 

zunächst auf Rang 25, rückte nach der Bereinigung der Qualifikantenliste auf 

Platz 22 vor und gehörte damit zu den besten 24 Junioren Europas. Im 

Mehrkampffinale belegte Alshanov schließlich den 24. Platz. Für den jungen 

Cottbuser ist die Teilnahme an einem europäischen Mehrkampffinale ein 

wichtiger Schritt in seiner internationalen Entwicklung. 

 

Sportland Brandenburg unterstützt Cottbus als wichtigen Standort des 

Turnsports 

 

Mit drei EM-Startern stellte das Land Brandenburg und der SC Cottbus Turnen 

in Zagreb eindrucksvoll seine Leistungsfähigkeit unter Beweis. Radomyr 

Stelmakh, Lucas Kochan und Davyd Alshanov stehen dabei für drei 

unterschiedliche Entwicklungsstufen: den etablierten Leistungsträger, den 

erfahrenen Turner nach einem Comeback und den ambitionierten 

Nachwuchsathleten. 

 

Für den Märkischen Turnerbund Brandenburg sind die Ergebnisse ein Beleg für 

die erfolgreiche Arbeit an den Brandenburger Leistungsstützpunkten und am 

Bundesstützpunkt in Cottbus. Die Verbindung von Nachwuchsförderung und 

internationalem Spitzensport schafft die Voraussetzungen dafür, dass 

Brandenburger Turner auch auf den größten Bühnen Europas erfolgreich 

antreten können. 

 

„Drei Turner des SC Cottbus bei einer Europameisterschaft im deutschen 

Aufgebot zu sehen, ist ein starkes Signal für den Turnsport in Brandenburg. 

Radomyrs achter Platz im Mehrkampf und die Finalqualifikation am Reck, 

Lucas' Rückkehr auf die internationale Bühne und Davyds Einzug in das 

Junioren-Mehrkampffinale zeigen, dass in Cottbus auf allen Ebenen gute  Arbeit 

geleistet wird“, so Nico Gärtner, Präsidiumsmitglied im  Märkischen Turnerbund 

Brandenburg. 

 

Die Europameisterschaften in Zagreb waren damit nicht nur ein sportlicher 

Höhepunkt, sondern zugleich ein wichtiger Fingerzeig für die Zukunft: 

Brandenburgs Turner sind international präsent – und Cottbus bleibt ein 

zentraler Motor dieser Entwicklung. 

 
---------------- 

 

  



 
Hintergrund  

Märkischer Turnerbund Brandenburg 
Der Märkische Turnerbund Brandenburg (MTB) ist der Fachverband für Turnen 

und Gymnastik im Land Brandenburg und verbindet die gesamte Vielfalt des 

Turnens – vom Kinderturnen und Breitensport über Freizeit-, Fitness- und 

Gesundheitssport bis hin zum Wettkampf- und Spitzensport. 

Mit seinen Mitgliedsvereinen und den dort engagierten Menschen schafft der 

MTB Bewegungsangebote für alle Altersgruppen und Lebensbereiche. Dabei 

reicht das Spektrum von der frühkindlichen Bewegungsförderung über den 

Vereins- und Schulsport bis hin zur Förderung leistungsorientierter Athletinnen 

und Athleten. 

Als Partner seiner Vereine setzt sich der Märkische Turnerbund Brandenburg 

dafür ein, optimale Rahmenbedingungen für die ehrenamtliche und 

hauptberufliche Arbeit im Sport zu schaffen. Er unterstützt seine Vereine mit 

Beratung, Aus- und Fortbildungsangeboten, Projekten, Materialien und 

vielfältigen Serviceleistungen und entwickelt gemeinsam mit ihnen 

zukunftsorientierte Bewegungs- und Sportangebote. 

Darüber hinaus vertritt der MTB die Interessen des Turnens und seiner Vereine 

gegenüber Politik, Verwaltung, Sportorganisationen und weiteren 

gesellschaftlichen Partnern. Ziel ist es, möglichst vielen Menschen in 

Brandenburg den Zugang zu Bewegung und Sport zu ermöglichen und die 

Bedeutung von Turnen und Bewegung für Gesundheit, 

Persönlichkeitsentwicklung, gesellschaftliche Teilhabe und ein aktives 

Miteinander sichtbar zu machen. 
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